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Bad Gastein, am 13. Dezember 2018 
 

Liebe Bad Gasteinerinnen und Bad Gasteiner! 
 

Bau- und Recyclinghof: 
Der neue Bau- und Recyclinghof ist fertig. Der sehr 
engagierte Zeitplan konnte eingehalten werden. 
Ebenfalls eingehalten wurde - wie bei allen unseren 
großen Bauvorhaben (Seniorenheim, Gemeindeamt, 
Kinderzentrum, neue Stubnerkogelstraße, etc.) - 
selbstverständlich auch der Kostenrahmen. In den 
nächsten Wochen wird übersiedelt. Ende Jänner wird 
der neue Bau- und Recyclinghof seinen Betrieb 
aufnehmen. 

Seniorenheim Bad Gastein: 
Die Seniorenheime im Bundesland Salzburg werden in regelmäßigen Abständen vom Amt der 
Salzburger Landesregierung (Abteilung Soziales) aufsichtsbehördlich überprüft. Der letzte 
Aufsichtsbesuch im Seniorenheim Bad Gastein fand im August statt und stellte unserer 
Seniorenbetreuung wieder einmal ein sehr gutes Zeugnis aus: Ein Auszug aus dem Prüfbericht: 

 Der Aufsichtsbesuch wurde durch die verantwortliche Pflegekraft koopertaiv und freundlich 

begleitet. 

 Es konnte ein herzlicher, aber auch respektvoller Umgang des Pflege- und Betreuungspersonals 

mit den Bewohnerinnen und Bewohnern beobachtet werden. 

 Qualitätssichernde Maßnahmen, wie beispielsweise eine sorgfältig durchgeführte 

Wunddokumentation, bestätigte den Eindruck einer gut organisierten Pflege- und 

Betreuungsqualität im Seniorenheim Bad Gastein. 

 Die hohe Zufriedenheit der befragten Bewohnerinnen und Bewohner bezüglich erbrachter 

Pflegeleistungen und Höflichkeit bestätigte dies. 

 
Darüber freue ich mich natürlich sehr und bedanke mich recht herzlich bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Seniorenheimes Bad Gastein für die hervorragende Arbeit im Dienste unserer 
älteren Generation. 
 

Rückblick 2004 - 2018: 
An Stelle des gewohnten Jahresrückblickes darf ich heuer – gegen Ende der aktuellen 
Gemeindevertretungsperiode – auf die letzten drei Perioden zurückblicken. 
Die Situation bei meinem Amtsantritt im Frühjahr 2004 ist vielen von Ihnen noch in bester 
Erinnerung: 
Alles was zu den Kernaufgaben einer Gemeinde gehört und in anderen Gemeinden bereits damals 
seit Jahrzehnten Standard war, befand sich in Bad Gastein in einem katastrophalen Zustand: 
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Kindergarten, Seniorenheim, Gemeindeamt, Straßen/Kanal, Bauhof, um nur einiges zu nennen. 
Darüber hinaus waren wir hoch verschuldet. 
Wir konnten seitdem rund 40 Millionen Euro ohne Neuverschuldung investieren und parallel 
dazu 8 Millionen alte Schulden abbauen. Nach 15 Jahren harter Arbeit haben wir es nun 
gemeinsam geschafft, uns von den Lasten der Vergangenheit zu befreien: Moderne und 
zeitgemäße Gemeindeeinrichtungen sind geschaffen, die Gemeindefinanzen sind endgültig 
geordnet. Unsere wichtigsten erfolgreich abgeschlossenen Projekte: 
 

• Neubau Seniorenheim • Denkmalgeschützte Wasserfallbrücke saniert 
• Neubau Gemeindeamt • Kraftwerk am Wasserfall saniert 
• Neubau Kinderzentrum • Quellpark neu gestaltet 
• Neubau Bauhof • Anteilsmehrheit am Heilstollen erworben 
• Sanierung Friedhofskapelle Badbruck • Verbauung Palfnerbach 
• Felsentherme und Thermalkurhaus modernisiert • ÖBB-Lärmschutz größtenteils abgeschlossen 
• Beschneiung Stubnerkogel-Osthang • Neue Zufahrt zum Stubnerkogel 
• Kinderbetreuungsangebot wesentlich ausgebaut • Mobilitätskonzept erarbeitet 
• 28 Wohnungen für Betreutes Wohnen  • Konzept für medizinische Versorgung erarbeitet 
• Red Bull Playstreets • Stillstand im Ortszentrum überwunden 
• Lawinensicherheit auf der Gasteiner Alpenstraße • Hotelruinen (zB. Gasteiernhof) verschwunden 
• Straßen- und Kanalsanierungsprogramm • Finanzielle Sanierung abgeschlossen 
• Ausbau B 167 • unter den „TOP100-Gemeinden“ Österreichs 

 
Ohne dass alle „an einem Strick ziehen“, wäre vieles von dem nur schwer möglich gewesen.  
Nur durch sehr gute Zusammenarbeit in der Gemeindevertretung in konstruktivem, 
freundschaftlichem Klima haben wir das geschafft. In unserer Gemeinde wird keine Parteipolitik, 
sondern Sachpolitik betrieben.  
Keine Politik der Verhinderung, sondern eine Politik der Gemeinsamkeit: Dokumentiert zum 
Beispiel auch dadurch, dass in den letzten 5 Jahren 99,1% der Beschlüsse einstimmig gefasst 
wurden.  
Für diese überwältigende Unterstützung meiner Arbeit darf ich mich bei allen Parteien sehr 
herzlich bedanken. 
Es ist mir daher nicht nur eine große Ehre, sondern eine noch größere Freude, dieser 
Gemeindevertretung als Bürgermeister vorstehen zu dürfen. 
Ich darf Ihnen versichern, dass wir auch in Zukunft diese Politik der Gemeinsamkeit und des 
Konsenses fortsetzen werden. Denn nur so können wir die kommenden Herausforderungen 
erfolgreich bewältigen. 
 
Mein Dank gebührt aber auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für die gute 
Arbeit und ihren Einsatz zum Wohle Bad Gasteins. 
 
Im Namen der Gemeindevertretung darf ich Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches – vor allem aber gesundes – Jahr 2019 wünschen. 

 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 

Gerhard Steinbauer 


